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Kontakt & Informationen

Olaf Schulze

Historiker, Museumskurator & Trauerredner

Schönestr. 25

70372 Stuttgart-Bad Cannstatt

Telefon: 0711/267039 (AB)

E-Mail: olafwschulze@gmx.de

www.cannstatts-geschichte-sehen-lernen.de

YouTube: ratgeb1526

Die Führungen finden auch bei leichtem Regen 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, es 

sei denn, Sie möchten mit Gruppen über 7 Per-
sonen an einer öffentlichen Führung teilnehmen.  

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, 
eine Haftung für Personen- und Sachschäden 

wird nicht übernommen. 

Veranstalter: Olaf Schulze, Historiker
Schönestr. 25, 70372 Stuttgart-Bad Cannstatt

& Christophallee 11, 75177 Pforzheim
0711/267039 (AB)

Cannstatts Geschichte

sehen lernen

Cannstatts Geschichte ist vielfältig

und reicht weit über das Mittelalter

bis in die Römerzeit zurück.

Als Bade- und Kurort mit seinen

reichen Mineralwasservorkommen

erlebte der alte Oberamtsort am

Neckar im 19. Jahrhundert eine

besondere Blütezeit, bis schließlich

die Industrie die Oberhand gewann.

1905 gingen Cannstatt und Stuttgart

eine Städteehe ein. 1933 wurde

aus Stuttgart-Cannstatt

Stuttgart-Bad Cannstatt.

Seit 2005 ist es mir ein

Anliegen, den Cannstattern, 

Stuttgartern und auswärtigen 

Besuchern die Geschichte unserer 

„Stadt in der Stadt“ auf ebenso 

anschauliche wie unterhaltsame 

Weise nahezubringen.

Ich freue mich auf die Führungen und 

die Begegnung mit Ihnen in diesem Jahr.

Ihr Olaf Schulze
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Sonntag, 30.06.2024, 16.30-18.00 Uhr

„Denk mal!“ 

Frühe Cannstatter Denkmäler 

auf dem Uffkirchhof und im Kurpark
Treffpunkt: Uffkirche, Hauptportal 

(Nähe Eingang Waiblinger Straße)

Sonntag, 21.07.2024, 15.00-16.30 Uhr

Mit „Karl Gerok im Gehrock“ in den 

Kursaalanlagen – Biographisches, 
Betrachtungen, Gedichte

Treffpunkt: König-Wilhelm-Denkmal 
vor dem Großen Kursaal

Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 

09.05.2024, 15.00-16.30 Uhr

„Cannstatter“ auf dem Pragfriedhof – 

ein Rundgang über den Pragfriedhof 

zu Gräbern mit „Cannstatt“-Bezug. 

Lassen Sie sich überraschen, wer hier 

alles die letzte Ruhe gefunden hat.

Treffpunkt: Vor dem Krematorium auf dem 
Pragfriedhof, direkt am Weg
(Haltestelle „Pragfriedhof“ 
Linien U 5, U 6, U 7, U 15)

Samstag, 25.05.2024, 14.30-17.00 Uhr

Was hat das „Haus der Bessarabi-

endeutschen“ im Stuttgarter Osten 

mit Cannstatt und dem Denkmal im 

Kurpark für die „Charta der Heimat-

vertriebenen“ zu tun? Und wo liegt 

eigentlich „Bessarabien“? Warum gibt 

es seit 1954 eine Städtepartnerschaft 

zwischen Bessarabien und Stuttgart?

Treffpunkt: König-Wilhelm-Denkmal 
vor dem Großen Kursaal (Mit Besichtigung 
des neugestalteten Heimatmuseums der 
Bessarabien- und Dobrudschadeutschen 
in der Florianstr. 17, Stuttgart-Ostheim)

Samstag, 09.06.2024, 16.00-17.30 Uhr

„Tatort Cannstatt“:

Historische Kriminalfälle
Treffpunkt: Hauptportal der Stadtkirche 

an der Marktstraße 

Samstag, 10.08.2024, 15.00-17.00 Uhr

Der Uffkirchhof – ein Rundgang zu
den Gräbern von Daimler, Maybach, 
Freiligrath, Ganzhorn und anderen

Treffpunkt: Uffkirche, Hauptportal 
(Nähe Eingang Waiblinger Straße)

Donnerstag, 15.08.2024, 16.30-19.00 Uhr

Bad Cannstatt für Erstentdecker: 

Altstadt & Kurviertel
Treffpunkt: König-Wilhelm-Denkmal 

vor dem Großen Kursaal 

Sonntag, 22.09.2024, 14.30-17.00 Uhr

(Tag des Friedhofs)

Der Hauptfriedhof im Steinhaldenfeld –

Ein Rundgang zusammen mit 
Petra Schad-Vollmer (Biologin und 

Umweltberaterin, Pforzheim)
Treffpunkt: Am Haupteingang, 

bei der Feierhalle, Steinhaldenstraße 52
ÖPNV: Haltestelle „Hauptfriedhof“

Sonntag, 27.10.2024, 14.00-16.00 Uhr

Spuren jüdischen Lebens in Cannstatt – 

ein Rundgang 
Treffpunkt: Hauptportal der Stadtkirche 

an der Marktstraße

Im laufenden Jahr 2024 ist die 

Teilnahme an meinen Führungen 

frei – Spenden erbeten zugunsten 

eines Ausstellungsprojekt des 

Vereins „Pro Alt-Cannstatt e.V.“, 

das im Jahr 2030 im Stadtmuseum 

Bad Cannstatt gezeigt werden soll. 

Nach dem Vorbild des berühmten 

„Teppich von Bayeux“ haben im 

Frühjahr 2024 Vorarbeiten zum 

„Teppich von Cannstatt“ (Arbeits-

titel) begonnen. Weitere 

Infomationen finden Sie unter 
www.proaltcannstatt.de.

Vielen Dank für Ihren Obulus. 

Ihr Olaf Schulze

1. Vors. Pro Alt-Cannstatt e.V.


